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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

TSV BW Stammen II : TV 1894 Simmershausen 
Dienstag, 20.02.2024, 19:00 Uhr

Meyer fixiert zwei Punkte für den TV 1894 Simmershausen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1894 Simmershausen am
Dienstagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (13:21 Sätze) in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 Partie gegen den
TSV BW Stammen II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TV 1894
Simmershausen nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Meyer und Korell, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Bakin / Blankenberg, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schidlowski /
Meyer verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Fülling / Bakin bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kiehl / Korell. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sven Fülling
hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, im Anschluss gegen
Pascal Kiehl beim 11:4, 11:5, 11:8 keine Probleme. Roland Bakin lag gegen Sven Schidlowski
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Was eine Aufholjagd! Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Den Sieg von Thorsten Meyer konnte
Vjaceslav Bakin im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Jens Blankenberg bekam seinen Gegner Rene Korell beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV BW Stammen II und des TV 1894
Simmershausen in die Box. Sven Fülling wehrte eine 1:0 Satzführung von Sven Schidlowski ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 11:13 für Fülling und 19:5 für Schidlowski seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Pascal Kiehl fand Roland Bakin von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Vjaceslav Bakin, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rene Korell verlor. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Jens Blankenberg gegen Thorsten Meyer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Blankenberg damit auf 10, während er bislang 0 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und
der TV 1894 Simmershausen verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024 gegen
den TSV 1945 Ihringshausen VII, während der TV 1894 Simmershausen am 09.03.2024 gegen den
TSV Wilhelmshausen 1899 antritt.

 Statistik:
 TSV BW Stammen II

Doppel: Bakin / Blankenberg 0:1, Fülling / Bakin 0:1 
Einzel: S. Fülling 2:0, R. Bakin 2:0, V. Bakin 0:2, J. Blankenberg 0:2 

 TV 1894 Simmershausen
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Doppel: Schidlowski / Meyer 1:0, Kiehl / Korell 1:0 
Einzel: S. Schidlowski 0:2, P. Kiehl 0:2, R. Korell 2:0, T. Meyer 2:0


